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4.2. Auflagen

A3) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeilsbereiche und T,ragfähigkeien der zu
verwendenden Rcifen sin<l (mit Ausnahme der Rcifen mit M+S-Profil) den Fahrzeug-
papieren zu entnehmen, sofcm im Venvendungsbereich nicht besonders festgclegL

A4) Das Fahrwerk und die Bremsaggregate milsscn, mit Ausnahme der hier eventuell auf-
geftthrten erforderlichen Umrltstriraßnahmen, dem Scrienstand enlsprechen.'
Wird gleichzeidg mil dem Anbau dcr Sonderräder eine Fahrwerksänderung vorge-
nommen, so ist diesc und ihrc Auswirkung auf den Anbau der Sondenäder gercndert
zu beurtcilen.

A6) Zur Befestigung der Sonderräder dilrfen nur die vom RadhersEller miEulicfernden
Radbefestigungsaile verwcndet werden.

,{7) Die Bezieher der Sonderrtder sind darauf hinzuweisen, daß der vom Reifenhersteller
vorgeschriebcne Rcifcnflllldrrck hzw. Mindestluftdruck zu beachten ist.

AE) Wird das scrienmäßige Ersatzrad verwendet, soll mit mäßiger Geschwindigkeil und
nicht länger als crforderlich gefshren werden. Bei Fahrzeugen mit permanentem
Allradantrieb soll der Ersnareifen den gleichen Abrollumfang wie die übrigen am
Fahrzcug montierten Reifen haben. Es mi.issen die serienmäßigen Befcstigungsteile
verwendet werden.

A9) Die Bezieher sind darauf hinzuweiscn, daß die Verwcndung von Schneeketten nicht
zulrqsig ist.
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Al2) Zum Auswuchren der Sondenäder dürfen wegen der Felgenhornform auf der Felgen-
außcnseite nur Klehgewichtc unerhalb des Fclgenhorns angebracht werden. Auf aus-
Gichcnden Abstand (mind. 3 mm) zu Bremscn- und Fahrwerksteilen ist dabei zu
lchten.

Al7) Es sind nur schlauchlose Reifen in Verbindung mit Gummivenlilen zulässig. Die
Vcntile milssen den Normen DIN 7774 odcr DIN 7780 entsprechen.

F3) Das SondeFad ist nicht allüssig an Fahrzeugausftlhrungen mit Allradanrieb.

Ft) Der Abstand zwischen Reifen und Längslenker, Achskörper sowie Federbeinteller an
Achse 2 muß mindesens l0 mm betragen.
Dic Eignung dcs bcgurachteten Reifenfabrikats ist auf der Anbaubestätigung mit dem
Hinweis an bescheinigen, daß ausschlie8lich dieses Fabrikat verwendet werden darf.

FlQ) Die Absrände zwischen Rcifen und Federbetu/Stoßdämpfer an Achse I und 2 mllsscn
mind. 5 mm beuagen. Gegcbenentalls sind schmal bauende Reifen zu verwenden.
Die Eignung des begutacheten Reifenfabrikats ist auf der im Anbaubestätigung mit
dem Hinwcis zu bescheinigen, daß ausschlieBlich dieses Fabrikat verwendet werden
dad.

F20) Es sind nur solche Reifenfabrikate zulässig, bei denen ein Mindesubstand von 15 mm
zwischen Reifen und Fahrwerks-, lrnkungs- bzw. Karosserieteilen vorhanden ist.
Die Eignung der begutachtccn ReifenfabrikaB ist auf der im Anbaubestätigung mit
dcm Hinweis zu bescheinigen, daß ausschließlich dieses Fabrikat verrryendet werdcn
darf.

Gl) Die Anzeigcgenauigteit das Geschwindigleitsmesscrs/Wegstreckcndhlers muß

! 57 SIVZO cnrsprachcn. Ein Nachwcis llbcr die Anzeigegenauigkcit bei Verwendung
dicscr Bcreifung ist vorzulcgcn.

Hl) Durch Anbau geeignctcr Teile (zB. Spoilerccken oder RadaMcckungsveöreiterungen)
ist eine ausreichende Abdeckung <ler Reifenlaufflächen an Achse I herzustellen, sofern
diese nicht bdeits sericnnäßig vorhanden ist

H2) Durch Anbau geeignetcr Teile (z-8. Spoilerecken oder RadaMeckungsvcrbreiterungcn)
ist einc rusreichendc AMeckung der Reifenlaufflächcn an Achse 2 herzustellen, sol'ern
<liese nicht bercib serienmäßig vorhanden ist.

H5) Die ausreichende AMcckung der Reifenlaufl'lächen an Achse I ist bei der
Bcgutachtung des Anbaus zu llberprilfen. Ggf. ist eine ausrcichende Abdeckung durch
Anbau gecitneter Teile herr-ugellen.
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Suzuki Baleno H032 r85/55 Rl5-81
K2)Rl7)

195/50 Rl5-82
Hs)K2)

205/45 R15-79
K2)

2r5145 Rl5-84
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